
Informationen zur Rückkehr 
Warum erhalten Sie diese Informationen?
Sie sind in den Niederlanden und haben Asyl beantragt. Das Amt für 
Immigration und Einbürgerung (Immigratie- en Naturalisatiedienst, 
kurz: IND) entscheidet über Ihren Asylantrag. Ihr Antrag kann 
genehmigt oder abgelehnt werden.  
Im Folgenden lesen Sie, was geschieht, wenn Ihr Asylantrag 
abgelehnt wird. Falls der IND entscheidet, dass Sie (vorläufig) in den 
Niederlanden bleiben dürfen, sind diese Informationen nicht für Sie 
bestimmt. 

Wenn der IND Ihren Asylantrag ablehnt
Lehnt der IND Ihren Asylantrag ab, dann dürfen Sie nicht in den 
Niederlanden oder in der Europäischen Union bleiben. Sie erhalten 
dann einen Rückkehrbescheid. In diesem Bescheid wird eine Frist 
genannt, innerhalb der Sie die Niederlande verlassen müssen. Auch 
wird darin ein Rückkehrland angegeben. In der Regel haben Sie 28 
Tage Zeit, um Ihre Ausreise aus den Niederlanden zu organisieren. 
Sie sind selbst für Ihre Ausreise aus den Niederlanden verantwort-
lich. Dabei können Sie jedoch Hilfe erhalten. Das Amt für Rückkehr 
und Rückführung (Dienst Terugkeer en Vertrek, kurz: DTenV) nimmt 
Kontakt mit Ihnen auf, wenn Ihr Asylantrag abgelehnt wurde, und 
kann Sie bei der Ausreise unterstützen.
In einem persönlichen Gespräch mit einem Mitarbeiter des DTenV:
•	 erhalten Sie eine Erläuterung zu Ihrer Situation
•	 besprechen Sie die Möglichkeiten zur Rückkehr
•	� erhalten Sie Informationen darüber, was der DTenV und andere 

Organisationen für Sie tun können
•	 können Sie Fragen stellen

Unterstützung bei der Rückkehr
Sie können Hilfe beim Verlassen der Niederlande erhalten. Zum 
Beispiel:
•	 Hilfe bei der Beantragung von Reisedokumenten
•	 Buchung und Bezahlung Ihrer Reise
•	 Begleitung bei Ihrer Ausreise
•	 finanzielle Unterstützung
•	� Hilfe beim Neuanfang in dem Land, in das Sie gehen (zum Beispiel 

Hilfe bei der Arbeitssuche oder beim Beginn einer Ausbildung)
Die Art der Hilfe, die Sie erhalten, hängt von Ihrer Situation und dem 
Land ab, in das Sie zurückkehren. Der DTenV-Mitarbeiter erzählt 
Ihnen mehr darüber. 

Wichtig zu wissen
•	� Sie haben Anspruch auf Informationen zur Unterstützung bei der 

Ausreise.
•	 Sie können sich für ein Rückkehrprogramm anmelden.
•	� Wenn Ihr Asylantrag abgelehnt wurde und Sie nicht selbst 

ausreisen und keine Unterstützung in Anspruch nehmen, kann Sie 
die niederländische Regierung zur Ausreise verpflichten.

Mehr Informationen
Der DTenV nimmt automatisch Kontakt mit Ihnen  
auf, wenn Ihr Asylantrag abgelehnt wird.
Möchten Sie früher über eine Unterstützung bei  
der Rückkehr sprechen? Setzen Sie sich dann  
mit dem DTenV in Verbindung über die  
E-Mail-Adresse info@dtenv.nl oder unter der 
Telefonnummer 088-0777700.


